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Ich verstehe halt auch nicht, weshalb man besser bezahlt werden sollte, weil die Inhalte, die die
Schüler in der jeweiligen Schulform mal mehr, mal weniger komplex sind. Wir haben alle das
eine oder andere Fach studiert und ich behaupte mal, inhaltlich sollten wir in den jeweils
studierten Fächern definitiv auch mit Abiturienten mithalten können. Die Kunst unseres Jobs ist
es doch nicht, Inhalte zu kennen, sondern diese so zu vermitteln, dass das jeweilige
Schülerklientel es versteht. Ich könnte jetzt behaupten, das ist am Gymnasium einfacher als an
einer Grund-, Haupt oder Förderschule. Dafür muss man am Gymnasium mehr korrigieren, in
der Grundschule viel mehr Berichte schreiben, außerdem ist meines Wissens nach die
Unterrichtsverpflichtung an allen anderen Schulformen höher als am Gymnasium. An der
Hauptschule hat man vermutlich sehr viel multiprofessionellen Kontakt (Jugendamt,
Psychologen, Sozialarbeiter etc,) in den jüngeren Klassen hat man mehr Elternarbeit, es
müssen diverse Gutachten geschrieben werden, es wird deutlich mehr differentiert usw usw.

Also, ich versteh es nicht. Erst recht nicht, wie die einen Lehrer zum Teil meinen, sie seien
besser als die anderen!
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